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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3

Sportclub Niestetal V : TuS 1908 Meimbressen II 
Freitag, 02.12.2022, 19:30 Uhr

7:9-Niederlage für den TuS 1908 Meimbressen II beim 
Sportclub Niestetal V

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des Sportclub Niestetal V am
Freitagabend in den Armen: Geck / Summa hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (34:28 Sätze) in der Herren
1. Kreisklasse Gruppe 3 Partie gegen den TuS 1908 Meimbressen II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der Sportclub Niestetal V nicht in Bestbesetzung und mit 5
Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Geck und
Hirdes, die in ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Geck / Summa die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen eher
schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten nachfolgend Liebehenz / Hirdes beim 11:9, 11:9, 14:12
gegen Trück / Krebs. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Beim 3:0-Erfolg gelang es Schorstein / Jahn die
Gastspieler Urban / Ritter in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach
eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Johannes Geck die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Bernd Liebehenz gegen Norbert Schmidt bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich
Bernd Liebehenz zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Stand von
5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Es dauerte eine Weile, bis
Rolf-Dieter Summa seine 2:3-Niederlage gegen Adrian Urban quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Urban zu Ende ging. Trotz 1:0 Satzführung verlor Siegfried
Schorstein sein Spiel gegen Markus Urban letztlich mit 16:14, 9:11, 10:12, 8:11. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Peter Jahn sein Einzel gegen Luca Krebs noch mit 11:8, 11:9, 4:11, 5:11, 7:11
im Entscheidungssatz. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Mark Hirdes die Partie gegen
Jakob Ritter noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des Sportclub Niestetal V und des TuS 1908 Meimbressen II in die Box. Nur einen
Satz verlor Johannes Geck bei seinem Sieg gegen Norbert Schmidt und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Mit 1:3 verlor Bernd Liebehenz seine Partie gegen Stefan Trück. Nicht so gut lief
es für Rolf-Dieter Summa bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Urban, obwohl die beiden
auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu
holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Nicht ganz mithalten konnte
Siegfried Schorstein, beim 1:3 gegen Adrian Urban, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jakob Ritter war für Peter Jahn am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 3:0-Sieg gelang es
Mark Hirdes den Gastspieler Luca Krebs in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
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Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Zwar brachten Trück / Krebs
Geck / Summa phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Geck / Summa mit 3:1
durch. Ein umkämpfter Teamerfolg für den Sportclub Niestetal V war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Sportclub Niestetal V am 27.01.2023 gegen den TTV
Gottstreu möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
14.01.2023 gegen den TSV Hassia 1904 Gottsbüren versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Sportclub Niestetal V

Doppel: Geck / Summa 2:0, Liebehenz / Hirdes 1:0, Schorstein / Jahn 1:0 
Einzel: J. Geck 2:0, B. Liebehenz 1:1, R. Summa 0:2, S. Schorstein 0:2, P. Jahn 0:2, M. Hirdes 2:0 

 TuS 1908 Meimbressen II
Doppel: Trück / Krebs 0:2, Schmidt / Urban 0:1, Urban / Ritter 0:1 
Einzel: N. Schmidt 0:2, S. Trück 1:1, M. Urban 2:0, A. Urban 2:0, J. Ritter 1:1, L. Krebs 1:1


